
Implementierung  
des Webportals in die 
hochschuldidaktische  
Qualitätsentwicklung  
der Lehre

Fachspezifische Lehrpraxis  
im Fokus kollegialen  
Austausches für den Transfer  
in die eigene Lehre

Heterogenitätsdidaktische Referenzmodelle  
zur Analyse und Weiterentwicklung der Lehrpraxis

Heterogenitätsorientierte  
Gestaltung und Entwicklung der 
Lehrpraxis durch:

 —	 �heterogenitätsdidaktische 	
Modelle zur Reflexion 	
fachspezifischer Lehrpraxis

 —	�Veröffentlichungen von 
Lehr-Lern-Konzepten 	
und Best Practices von 
Hochschullehrenden

 —	 �Arbeitshilfen für den Transfer 
in die eigene Lehrpraxis

 —	 �kollegialen Austausch unter 
Berücksichtigung der 	
studentischen Perspektive

WWW.SQB-HETKOM.DE – WEBPORTAL FÜR HOCHSCHULLEHRENDE

Digitales Selbstlernangebot und  
offener Dialograum für die Entwicklung  
heterogenitätsorientierter Lehre

 —	 �Welche heterogenen Perspektiven und Fachverständnisse beeinflussen 
die Lehr-Lern-Beziehung zwischen Lehrenden und Studierenden?

 —	 �Wie kann diese Beziehung im Rahmen eines gegebenen Lehr-Lern-	
Kontextes so gestaltet werden, dass alle Perspektiven eingebracht 	
und konstruktiv genutzt werden können?

 —	 �Welche kontextspezifischen Heterogenitätsaspekte sind bedeutsam für 
didaktische Entscheidungen bei der Lehr- und Prüfungsgestaltung?

 —	 �Wie können die identifizierten Heterogenitätsaspekte bei der Planung, 
Durchführung und Evaluation der Lehre aufgegriffen werden?

SUCHE NACH FORMAT

SUCHE NACH THEMA

Heterogenität  
diagnostizieren

Gruppendynamik
gestalten

Feedbackkultur 
etablieren

Welche didaktischen Heraus
forderungen eine heterogeni-
tätsorientierte Lehrgestaltung 
und Lehrentwicklung umfassen, 
lässt sich anhand von drei 	
Themenbereichen strukturieren.

Lehrkonzepte zum Umgang mit 	
Heterogenität sind an fachbezogene 
Lehrkontexte gebunden und in Bezug 

auf die fachspezifischen Besonder-
heiten zu reflektieren, zu analysieren 

und zu entwickeln.

Lehrende und Studierende 	
aus den Brandenburgischen 
Hochschulen veröffentlichen 
ihre Lehr-Lern-Konzepte 	
und Best Practices zum Um-
gang mit Heterogenität in 	
Lehre und Studium.

Unterstützung der didaktischen  
Professionalisierung im Umgang mit 

Heterogenität in der Lehrpraxis

Hochschulübergreifende 
Vernetzung

Workshopbegleitendes 	
Selbstlernmaterial

SELBSTQUALIFIZIERUNGKOLLEGIALER AUSTAUSCH

LEHRKONZEPTE  
VERÖFFENTLICHEN

LEHRPRAXIS 
REFLEKTIEREN · ANALYSIEREN ·

ENTWICKELN
Hochschulinterne 	
Multiplikator*innen

Hochschuldidaktische 	
Beratung

SUCHE NACH FACHCLUSTER

Natur & Technik Kunst & Medien

Soziales, Wirtschaft & Recht Kultur & Sprache

MODELL ZUR ANALYSE FACHSPEZIFISCHER  
HETEROGENITÄTSASPEKTE

HETEROGENITÄTSDIDAKTISCHES DREIECK 

LEHRENDE

FACH-
GEGENSTAND

STUDIERENDE

Lehr-Lern-
Beziehung

Fachverständnis
schulisch-berufspraktisch

Fachverständnis
akademisch-wissenschaftlich 
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LEHR-LERN-KONTEXT

het.blogArbeits- 
hilfen

Konzept
bausteine

Videoclips

sqb – Netzwerk  
Studienqualität Brandenburg
www.faszination-lehre.de

Ansprechpersonen: 	
Anja Hauser & Lena Waldhoff,	
anja.hauser@faszination-lehre.de,	
lena.waldhoff@faszination-lehre.de

INVESTITION IN IHRE ZUKUNFT
Gefördert durch das Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kultur aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds und des Landes Brandenburg.sqb-hetkom.de

LEHRENDE STUDIERENDE

FACH-
GEGENSTAND

Lehrsituation 
mit fachspezifischen

Heterogenitäts-
aspekten

Studienmotive

Studienverlauf

Vorwissen

Lernbiografie

Persönliche
Ziele

Einstellungen

Selbstkonzept

Lehr-/
Lernerfahrungen

Erwartungen Interessen

Soziokulturelles
Umfeld

Lebensweltlicher Kontext

Beruflicher 
Werdegang

Forschungs- 
schwerpunkte

Statusgruppe

Kollegiales Umfeld

Fachwissenschaftliche
Community

Studiengangsziele

Überfachliche 
Kompetenzen

Fachwissenschaftliche 
Perspektiven

Fachkulturelle 
Praktiken

Themen und Inhalte

Fachliche 
Kompetenzen


